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DIE     BÜRGERZEITUNG    FÜR    MÖCKERN    UND    WAHREN

Die Idee zur Schaffung von Kleingartenparks 
wurde bereits vor ca. 75 Jahren geboren.
Das neue Vereinshaus des KGV „Frohe Stun-
de“ ist eine Perle des Parks. In den nächsten 
Monaten und Jahren werden sich weitere Per-
len der Park-, Garten- und Landschaftsgestal-
tung dazu gesellen.
Der Kleingartenpark Nord umfasst das Terri-
torium der Kleingartenvereine:
- Trommelholz
- Sternhöhe Wahren
- Frohe Stunde
- Am Hopfenberg
mit insgesamt 814 Parzellen.
Die Gesamtfläche beträgt ca. 33 Hektar.

BV

Seiten 1 bis 4
Stadtteil aktuell

ARTIKEL Seite 2:
- Bürgereinspruch

„Lärmschutz Nördl. Güterring“
- Einschränkungen des Verkehrs

ARTIKEL Seite 3:
- „unsere“ Handschwengelpumpe

ARTIKEL Seite 4:
- Postfiliale Wahren

- Beat-Express

•

Seite 5
Wissenswertes

ARTIKEL:
- Pater Gordian

•

Seite 6 bis 9
Stadtteil aktuell

•

Seiten 10 bis 11
Wann – Wo – Wer – Was

Aus dem InhaltKleingartenpark Nord
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Redaktions- und Anzeigenschluss  
für den VIADUKT, Ausgabe 98: 

12.11.2008, Auslieferung: 10.12.2008 

Bürgerberatungsstätte und Redaktion 
„VIADUKT“ 

Georg-Schumann-Str. 294
 04159 Lpz. · Tel./Fax: 90 11 781

e-mail: bv-moeckern-wahren@gmx.de
www.bv-moeckernwahren.de 

Sprechzeiten:
Mo bis Do  8.00 – 16.30 Uhr, 

Fr 8.00 – 14.00 Uhr

IN EIGENER SAcHE

– Die Bürgerzeitung für Möckern und Wahren –
Nr. 97, Oktober 08, Herausgeber:  
Bürgerverein Möckern/Wahren e.V., Georg-
Schumann-Str. 294, 04159 Leipzig
Tel./Fax: 90 11 781
Verantw.: Vorstand und Büro des BV
Redaktion: Büro des Bürgervereins  
Auflage: 8.700, wird kostenlos in Haushalte 
verteilt, Zusendung 5,- EUR/Hj.,
Druck/Satz/Layout: FRITSCHDruck GmbH
info@fritsch-druck.de

zu erwerben im Büro des Bürgervereins:
„Die Straßen in Leipzig - Möckern und 
Wahren“ Hrsg. Bürgerverein Möckern/Wahren 
e.V. 2002, 4,00 EUR, 
„Die Gnadenkirche in Leipzig - Wahren“ 
Hrsg. Förderverein der Ev.-Luth. Gnadenkirche 
Leipzig-Wahren e.V. 2002, 5,00 EUR
„Wahren“ – eine historische und städte-
bauliche Studie,  Hrsg. Pro Leipzig e.V. 1999, 
8,00 EUR, 
„Möckern“ – eine historische und städte-
bauliche Studie, Hrsg. Pro Leipzig e.V. 1998, 
8,00 EUR, 
„Das 1000-jährige Wahren/Spaziergänge“, 
10,00 EUR, Sonderdruck - zur Ersterwähnung 
Wahrens 1004, 2,00 EUR,
Ersttagsbriefe mit Sonderstempel vom 
08.02.04, 2,00 EUR.

Historische Bucherscheinungen 
über den Stadtteil 
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IMPRESSUM

Obwohl es nach außen hin ruhiger geworden 
ist, hat sich auch 2008 die Bürgerinitiative 
„Lärmschutz Nördlicher Güterring“ weiter 
für den Lärmschutz an der Bahnstrecke ein-
gesetzt.

Dem Antrag „Lärmschutz für Siedlungen 
im Bereich Bahnstrecke Güterring Nord“ im 
Stadtrat wurde am 16. April 2008 mit großer 
Mehrheit in Teilen zugestimmt. So wurde der 
Oberbürgermeister beauftragt, beim Bundes-
minister für Verkehr, Bau und Stadtentwick-
lung darauf hinzuwirken, dass die derzeit 
gültige Förderrichtlinie des Lärmsanierungs-
programms an Schienenwegen des Bundes 
durch das BMVBS angepasst werde.

Der zweite Punkt – Beauftragung der Stadt-
verwaltung zur Erarbeitung von Vorschlägen 
zu konkreten Lärmschutzmaßnahmen – wur-
de abgelehnt. 
In Auswertung dieser Stadtratsentscheidung 
hat sich die BI in zwei Sitzungen zum wei-
teren Verfahren verständigt: Hartnäckig blei-
ben und immer wieder auf das Problem auf-
merksam machen. 

Daher wollen wir nun zwei Wege einschla-
gen.
Auf der einen Seite haben wir uns direkt an 
den Vorstandsvorsitzenden der Deutschen 
Bahn AG, Herrn Hartmut Mehdorn, gewandt 
und um Unterstützung bei unserer Problema-
tik gebeten. Herr Dr. Willert, neuer Sprecher 
der BI, hat dazu auf das Bundesprogramm 
zur „Lärmsanierung an bestehenden Schie-
nenwegen der Eisenbahnen des Bundes“ ver-
wiesen. Mit diesen Mitteln könnte der Bau 
der Lärmschutzmaßnahmen also finanziert 
werden.

Auf der anderen Seite wollen wir die Mög-
lichkeit des Bürgereinspruchs für den Haus-

halt 2009 nutzen. Wir möchten nun daraufhin 
wirken, dass im Haushalt der Stadt Leipzig 
für 2009 eine entsprechende Position einge-
richtet wird, um die Planung und den Bau 
anzugehen. Sie als Bürger haben die Mög-
lichkeit und das Recht, über einen Bürgerein-
spruch ihre Forderungen und Änderungen in 
den Finanzplan einzubringen. 

Dafür hat die Bürgerinitiative ein Muster 
eines Briefes für den Einspruch zum Haus-
halt 2009 entworfen. 
Dies ist beim Bürgerverein einseh- und ko-
pierbar bzw. liegt in elektronischer Form vor. 
Dieses Muster lässt selbstverständlich Raum 
für Ergänzungen der Begründung und wei-
tere Argumente. Je mehr Einsprüche einge-
hen, desto intensiver müssen sich die Verwal-
tung und der Stadtrat mit dem noch immer 
bestehenden Zuständen auseinander setzen, 
obwohl der Bau von aktivem Lärmschutz an 
dieser Stelle keine Pflichtaufgabe der Stadt 
Leipzig ist. Trotzdem bin ich nach wie vor 
der Meinung, dass es nicht nur Bestands-
schutz für Verkehrsanlagen geben kann, son-
dern dass es mindestens genauso wichtig ist, 
die gewohnte Lebensqualität zu schützen!

Ich möchte Sie daher herzlich bitten, von 
diesem Recht Gebrauch zu machen und die-
se Möglichkeit der direkten Beteiligung zu 
nutzen. Wir müssen immer wieder auf das 
Problem aufmerksam machen, um langfristig 
zum Ziel zu kommen.

Einen schnellen Erfolg kann ich nicht ver-
sprechen, aber es ist ein weiteres Zeichen für 
unsere andauernden Bemühungen.

Die Einsprüche müssen bis zum 7. Dezem-
ber 2008 bei der Stadtverwaltung eingegan-
gen sein, um beachtet zu werden.

Michael Weichert, BV

Einschränkungen des Verkehrs in der verlängerten
Max-Liebermann-Straße und der Straße „Am Viadukt“

Mit dem Beginn der Bauarbeiten an dem Brü-
ckenbauwerk (BW 3) Straße „Am Viadukt“ 
und der Fortführung der Bauarbeiten an der 
B6 (neu) in diesem Bereich, werden die im 
VIADUKT Nr. 95 (Ausgabe Juni 2008) an-
gekündigten Einschränkungen des Verkehrs 
auftreten.
Durch die Erd-, Bohr- und Betonarbeiten 
für das Brückenbauwerk und die Arbeiten 
an den Trink- und Abwasserleitungen ist die 
Sperrung der Eisenbahnunterführung (Kreu-
zungsbereich Straße „Am Viadukt“/B6 neu/
S-Bahnstrecke Halle-Leipzig) für den Auto-

verkehr weiträumig erforderlich. Die Park-
möglichkeiten in der Straße „Am Viadukt“ 
und in der verlängerten Max-Liebermann-
Straße werden stark eingeschränkt.
Fußgänger und Radfahrer können auch wäh-
rend der Bauzeit die genannten Straßen be-
nutzen. Am Viadukt/ Eisenbahnunterführung 
wird für die Fußgänger eine provisorische 
Brücke errichtet.
Weitere Informationen zum Baugeschehen 
werden wir laufend im Info-Fenster des Bür-
gervereins aushängen.

Arnold Winter, BV

Bürgereinspruch zum Haushalt 2009 der Stadt Leipzig
„Lärmschutz Nördlicher Güterring“
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Viel Mühe und Arbeit mit „unserer“ kleinen Handschwengelpumpe

Der eigentliche Eigentümer der Pumpe ist 
das Tiefbauamt der Stadt Leipzig, aber ohne 
das mutige Einschreiten des Bürgervereins 
Möckern/Wahren (BV) gäbe es diese Pumpe 
mit hoher Wahrscheinlichkeit nicht mehr. Das 
beweist ein Foto unseres Vorstandsmitgliedes 
K.-H. Kohlwagen, das den Zustand der Pumpe 
im Jahre 1997 an deren Standort an der Fara-
day/Huygensstr. zeigt. Dieses Foto mit einem 
Artikel des Bürgervereins haben wir im VIA-
DUKT Nr. 32/1998 veröffentlicht. Bereits 1998 
wendeten wir uns an die Wasserwerke mit der 
Bitte, eine Aktion zur Rettung der Pumpe zu 
starten.
Wer sich über einen so langen Zeitraum um die 
Rettung bemüht, darf die Pumpe auch „seine 
Handschwengelpumpe“ nennen, ohne gleich-
zeitig der wirkliche Eigentümer zu sein.
Bekanntlich sind entsprechend dem Säch-
sischen Denkmalschutzgesetz die Eigentü-
mer von Kulturdenkmälern angehalten, diese 
pfleglich zu behandeln und sie im Rahmen des 
Zumutbaren denkmalgerecht zu erhalten. Dem 
Eigentümer (Tiefbauamt der Stadt Leipzig) 
fehlt leider bis heute das erforderliche Geld 
für eine komplette denkmalschutzgerechte Sa-
nierung dieser Pumpe. Bereits in den Haushalt 
eingestellte Mittel für die Wartung und Restau-
rierung von diversen Handschwengelpumpen 
der Stadt Leipzig wurden immer wieder gestri-
chen.
Seit vielen Jahren (siehe VIADUKT 80/2005, 
93/2008) ist der BV mit Erfolg auf der Jagd 
nach Spenden und Sponsoren für die Pumpe. 
Nachdem wir etwa ein Drittel der erforder-
lichen Gesamtsumme gesammelt hatten, ist 
uns 2007/08 ein erster wichtiger Schritt zur 
Rettung der Pumpe gelungen. 
Doch vor diesem ersten Erfolg lagen eini-
ge Hürden, die genommen werden mussten.      
Diese Hürden bestanden beispielsweise in 
der Erarbeitung eines exakten Sanierungskon-
zeptes, der Beantragung der denkmalschutz-
rechtlichen Genehmigung für das Vorhaben, 
der Beantragung des vorzeitigen Baubeginns 
und der Beantragung von Zuwendungen zur 

Erhaltung und Pflege eines Kulturdenkmales. 
Diese Dokumente und Anträge wurden beim 
Regierungspräsidium Leipzig eingereicht und 
bis auf die beantragten Fördergelder auch be-
willigt bzw. genehmigt. 
Mit der Genehmigung des vorzeitigen Baube-
ginns durch das Regierungspräsidium konn-
ten wir die Aufträge zur Demontage der alten 
Pumpe und zu deren Restaurierung (Sandstrah-
len aller Pumpenteile und Restaurierung nach 
historischem Vorbild, Ergänzung fehlender 
und defekter Teile und Farbgebung des Pum-
pengehäuses) in Auftrag geben. Im Viadukt 
93/2008 erschien dann die erste große Erfolgs-
meldung „Endlich wieder eine Pumpe zum 
Anfassen…“
Am 31.01.2008 wurde der fachmännisch re-
staurierte Pumpenkörper (wie berichtet) dem 
Bürgerverein übergeben und kann im Büro des 
BV betrachtet werden.
Leider türmen sich bereits wieder neue Hürden 
auf. Mit der Umwandlung des Regierungsprä-
sidiums in die Landesdirektion Sachsen wur-
den auch Verordnungen, Aufgaben- und Ver-
antwortungsbereiche geändert. 
Zukünftig ist nur der Eigentümer der Pumpe, 
und nicht mehr der Bürgerverein berechtigt, 
Anträge auf Fördermittel zu stellen. Der von uns 
vor Monaten noch beim Regierungspräsidium 
gestellte Förderantrag ist damit gegenstands-
los. Entsprechend den neuen Bestimmungen 
muss das Tiefbauamt mit Unterstützung des 
Bürgervereins nach neuen Lösungsmöglich-
keiten suchen. Über die weiteren Schritte zur 
endgültigen Rettung der Pumpe werden wir zu 
gegebener Zeit wieder berichten.

Arnold Winter,  BV

Wir danken besonders unseren Sponsoren   
Dr. Wieland Remde, Holger Hausmann, Dr. 
Günter u. Antje Eggers, Gerhard Loff, Albert 
Egenolf, Horst Paul, Dr. Birgit Hagelstein, 
Ute und Roland Wächtler und den Gästen der 
Turmbesichtigung des Wahrener Rathauses für 
die Unterstützung bei der Rekonstruktion der 
Handschwengelpumpe.

Im Monat September:
Herr Sack  04.09.
Frau Kohlwagen, U.  18.09.
Frau Busse  23.09.
Herr Paul  30.09.
Im Monat Oktober:
Herr Dr. Eggers  07.10.
Frau Eis  11.10.
Frau Weichert  17.10.

Herzlichen Glückwunsch zum
Geburtstag den Mitgliedern 

des Bürgervereins:

Herzlichen Glückwunsch zum 89. Geburtstag 
unserer Mutti, Frau Käthe Fesser,

wünschen die Kinder
Monika und Arno, Lothar und die Enkel.
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Kosmetiksalon „Oase“
Inh.: Stephanie Joffroy

Kosmetik ~ Fußpflege ~ Maniküre ~ Make up

Georg-Schumann-
Straße 266

04159 Leipzig

Tel. 0341 / 35 26 522
Mobil 0178 / 47 78 593

Unsere Bankverbindung  
für Ihre Spenden und Zuwendungen:

Bürgerverein Möckern/Wahren e.V.
Sparkasse Leipzig,  
BLZ  860 555 92,  

Konto-Nr. 11 00 454 094

Parkeisenbahn

Parkeisenbahn Auensee e.V.
Gustav-Esche-Straße 8, 04139 Leipzig
Tel.: 0341/4611151, Fax: 0341/4685515

info@parkeisenbahn-auensee-leipzig.de

Öffnungszeiten: bis 31.10.2008
Mo-Sa 14 -18 Uhr

Sonn- und Feiertage 10 -13 Uhr, 14 -18 Uhr
In den Ferien: siehe Internet

Foto: www.parkeisenbahn-auensee-leipzig.de

Postfiliale Wahren vorübergehend geschlossen!

So wie viele Bürger von Wahren, wurde auch 
der Bürgerverein überrascht von der kurzfri-
stigen Schließung der Post-Partnerfiliale 26 
in Wahren (ehemals REWE Markt, jetzt „nah-
kauf“). Für viele ältere Bürger des Stadtteils 
ist die vorübergehende Schließung der Filia-
le eine nicht zumutbare Mehrbelastung. Die 
nächsten Filialen (Lindenthal und Möckern) 
sind nicht zu Fuß zu erreichen. Es müssten 
öffentliche Verkehrsmittel benutzt werden, 
was leider mit sehr hohen Kosten verbunden 
wäre. Deshalb hat der Bürgerverein sofort 
zwei dringende Anfragen an die Deutsche 
Post gestellt.
Die schriftliche Antwort der Post kann seit 
dem 12. September im Informationsfenster 
des Bürgervereins nachgelesen werden. Tele-
fonisch wurde uns außerdem mitgeteilt, dass 

die Ursache für die Schließung der Filiale im 
Wechsel des Eigentümers bzw. Betreibers des 
Einkaufmarktes zu suchen ist. Zur Zeit wird 
geprüft, an welchem alten oder neuen Standort 
die Post-Partnerfiliale wieder eröffnet werden 
kann. Wie man aus dem ausgehängten Ant-
wortschreiben des Kundenservice der Deut-
schen Post entnehmen kann, ist nach wie vor 
eine Postfiliale in Wahren vorgesehen. 
Zu unserer zweiten Anfrage an die Deutsche 
Post bezüglich der Anbringung eines weiteren 
Briefkastens im Bereich des Einkaufcenters 
Wahren (Kaufland), lag bis Redaktions-
schluss noch keine Antwort vor. Sobald uns 
diese Antwort erreicht, werden wir sie eben-
falls in unserem Info-Fenster aushängen.

Christiane Eckelmann, Arnold Winter, BV

BEAT-EXPRESS – Ein Riesenerfolg

Am 30. August rollte der „BEAT-EXPRESS“ 
durch Möckern und Wahren.
9 Lokale mit insgesamt 10 Live-Bands hatten 
sich zum neuen, stadtteilbezogenen Kneipen-
festival zusammengeschlossen. Von lokalen 
Musikgrößen („Joe F“) bis hin zu nationalen 
Liveacts („Barracudas“) war ein breites musika-
lisches Spektrum vertreten.
Im Vorfeld wurden durch die veranstaltenden 
Kneipen hunderte Plakate geklebt und tausende 
Flyer verteilt. Mit großem Erfolg: ca. 600 Ein-
trittsbändchen wurden verkauft und man hatte 
wirklich das Gefühl, dass ein ganzer Stadtteil 

in Bewegung ist. Dies führte zwischenzeitlich 
dazu, dass der kostenlose Shuttle-Service zwi-
schen den Lokalen etwas überlastet war. Aber so 
machten sich die Gäste eben zu Fuß auf in die 
nächste Kneipe.
Es ist beschlossene Sache, dass der BEAT-EX-
PRESS auch im nächsten Jahr wieder rollt und 
so zu einer festen Institution und kulturellen Be-
reicherung in unserem Stadtgebiet wird.

Austräger gesucht!
Der Bürgerverein sucht Austräger für den
aller 2 Monate erscheinenden VIADUKT.
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Wenn man hier in Wahren unter der Eisenbahn-
brücke in der Nähe des Bahnhofs entlanggeht, 
kommt man unweigerlich auf die „Pater Gordi-
an Straße“. Das ist natürlich für viele Leipziger 
einer unter vielen Straßennamen. Für die Do-
minikaner im Allgemeinen und für eine Hand 
voll unter ihnen im Besonderen ist das ein sehr 
wichtiger Name. Die Dominikaner – das sind 
die Jungs mit den weißen Kutten, die in Wahren, 
direkt an der Georg-Schumann-Straße – schräg 
gegenüber dem Rathaus Wahren ihr Kloster 
haben – ja, ja, da gibt’s ein Kloster. Kann man 
auch jeden letzten Sonnabend im Monat ab     
15 Uhr mal unter Augenschein nehmen…
Zu dieser oben genannten Hand voll gehöre 
auch ich. Um es gleich vorweg zu sagen – bzw., 
zu schreiben, ohne ihn wäre ich weder Priester 
noch Dominikaner geworden.
Wer und was Pater Gordian alles so war, kann 
man bei Wikipedia nachlesen: geboren am 30. 
Dezember 1912 in Lohne (Oldenburg) und 
gestorben am 11. Juni 1998 in Leipzig. Die 
hübsche weiße Kirche übrigens würde es auch 
nicht geben, wäre er 1951 nicht auf eigenen (!) 
Wunsch nach Leipzig gekommen. Also eine 
Art „Dean Reed auf katholisch“ – nur hat Pater 
Gordian einiges mehr bewegt als jener.
Von den 50ern bis Ende der 70er Jahre hat er 
ziemlich gut gepredigt und konnte so manchen 
Jugendlichen regelrecht begeistern – manchen? 
So ziemlich eine ganze Generation von Jugend-
lichen. Und das nicht nur im eigenen Haus, er 
hat auch viele evangelische Leute angespro-
chen.
Pater Gordian hat auch ziemlich den Schalk 
im Nacken gehabt. Man denke nur, dass er es 
in den 50ern geschafft hat, eine Kirche bauen 
zu lassen – in der DDR! Daneben ließ er auch 
offiziell einen „Kaninchenstall“ bauen. Dieser 
entpuppte sich bei Fertigstellung allerdings 
als eine einstöckige Baracke (das so genannte 
„Noviziat“), die sechs ausgewachsenen jungen 
Männern, zwei Duschen und einem großen 
Gemeinschaftsraum Platz boten – von wegen 
„Kaninchen“. In den ganzen Jahren – bis zu den 
80ern hatte er es geschafft, immer wieder junge 
Leute auch für den Orden, also die Dominika-

ner, zu begeistern – raten Sie mal, wer mit dazu 
gehörte – klar – ich.
Ende der 50er wurde er dann auch als „NATO 
– Prediger im Jesuitenfrack“ von den „Or-
ganen“ der DDR Presse betituliert. Also zu 
diesen Zeiten hätte ich ungern in seiner Haut 
gesteckt. Immer wieder von der Stasi vorgela-
den, unter Druck gesetzt – ja, sogar mal vom 
nebenan liegenden Meilenstein aus wurde auf 
ihn geschossen, hat er sich nicht beeindrucken 
lassen. Der Mann ist seinen Weg gegangen 
– bis zum Schluss.
Es gibt Historiker, die meinen, er wäre auch 
nicht so ganz unschuldig an der Sprengung der 
Universitätskirche gewesen. Das rührt daher, 
dass Pater Gordian dort oft sehr gut besuchte 
Jugendgottesdienste hielt – und Walter Ulbricht 
dies einmal von der Oper aus gesehen haben 
soll, was diesen Herrn seinerzeit ziemlich 
verärgerte. Daher sein Entschluss „Das Ding 
kommt weg!“.
Ja und so langsam kam dann auch „meine Zeit“. 
So Ende der 70er Jahre. Mich hat an diesem 
Mann seine innere Weite sehr berührt – und das 
prägt mich bis heute. Er war überhaupt nicht 
so wie mein Heimatpfarrer, er war offen, lustig 
und originell!
Später hat er Leuten, die wirklich keinen ande-
ren Ausweg mehr als die Ausreise hatten, sehr 
geholfen. Natürlich erst recht jenen, die im 
Lande bleiben und etwas verändern wollten.
Klar, er war auch nur ein Mensch – und zwar 
ein Oldenburger. Will heißen, er hatte etwas 
sehr Hartnäckiges an sich. Was er sich vornahm, 
das machte er auch. Und – wie es bei Leuten 
aus diesem Landstrich üblich ist – es braucht 
eine Weile, bis sie einen mögen, dann aber mit 
ganzem Herzen. Ich glaube, ich war nicht unbe-
dingt sein Wunschkandidat, aber nach ein paar 
Jahren stand er voll zu mir. Und das hat sein 
Leben nicht unbedingt leichter gemacht. So ein 
richtig „lieber Junge“ war ich nie – auch nicht 
in der Kirche… Und da hatte Pater Gordian 
mich zwar ziemlich „in’s Gebet“ genommen, 
aber er war immer fair. Als ich dann – Mitte der 
80er – zur Einberufungsüberprüfung musste, da 
ist er mitgefahren und hat die ganze Zeit vor 

Pater Gordian

dem Wehrkreiskommando gestanden und für 
mich gebetet. Man kann ja davon halten, was 
man will, aber das werde ich nie vergessen!
Völlig verdient erhielt er dann auch das Bun-
desverdienstkreuz.
Und so halte ich es auch nur für folgerichtig, 
dass er in „seiner Kirche“ beigesetzt wurde 
– was allerdings entschieden zu früh, meiner 
Meinung nach, geschehen musste! 
Als ich letztes Jahr dann – endlich wieder – hier 
in Leipzig ankam, habe ich mich vor sein Grab 
gestellt und gesagt: „Nun sind wir wieder zu-
sammen.“ Ich glaube, er hat gelächelt….
Und nun ist hier eine Straße nach ihm benannt 
worden – für mich jedoch ist er nicht nur ein 
guter Wegebegleiter, sondern selbst ist eine Art 
Weg geworden.
Ich kann nur hoffen, dass man mal über mich 
nur ein Bruchteil so viel Gutes sagen kann, wie 
über ihn, dann wäre ich seinem Erbe gerecht 
geworden. Etwas anderes habe ich auch nicht 
vor.

Pater Bernhard Venske



/ 
�

 /
  V

IA
D

U
K

T
 /

 N
r.

 9
7

Christoph-Probst-Str. 38 · 04159 Lpz. · Tel.: 911 01 45

Mo geschlossen, Di - Fr 16 - 23 Uhr
Sa, Sonn- und Feiertags 11 - 23 Uhr

Sa 25.10.2008 - Schlachtefest mit Tanz
(großes Schlachtebüffett vom Landfleischer)

Preis 18,- Euro, Beginn 18 Uhr

28.11.2008 Wellenbrecher 
Seefahrerlieder-Programm mit Hansa Molle

und Heidi Steger; Eintritt 8,- Euro

Vorbestellungen erbeten

Aus Braunkohle wird Energie

Den Organisatoren des BV Möckern/Wahren 
und der fachgerechten Führung im Kraftwerk 
Lippendorf durch Herrn Ing. Lutz Dornberg 
am 8. Juni 2008 ein herzliches „Dankeschön“.
Das war ein wahrhaft informativer Vormittag 
für interessierte Stromverbraucher.
Dass Lippendorf eines von Europas größten 
und modernsten Kohlekraftwerken ist, hatte 
man gewusst. Aber dieses stolze Objekt vor 
Ort zu besehen und zu begehen, hinterließ 
einen nachhaltigen Eindruck und ein Gefühl 
des Stolzes auf größtenteils einheimische 
ingenieurtechnische Höchstleistungen unter der 
Regie von Vattenfall und EON.
Ich persönlich kenne Bitterfeld/Wolfen noch aus 
DDR – Zeiten. Auch erinnere ich mich gut an die 
aschgrauen oder schwefelgelben Ausstöße aus 
den Schloten in Böhlen und Espenhain. Davon 
ist in Lippendorf nichts zu sehen: geflieste 
Fußböden in den großen Turbinenhallen, Fische 
im Sprinklerwasser der riesigen Kühltürme, 
wenige Mitarbeiter in der rechnergesteuerten 
Schaltzentrale.
Von einer Aussichtsplattform in 175 m Höhe hat 
man einen herrlichen Rundblick auf die südliche 
Leipziger Seenlandschaft, die weit über den 
Cospudener See hinausgeht.
Hier entsteht durch Flutung und Aufforstung 
eine völlig neue Kulturlandschaft.
In diesem Zusammenhang ein kleiner touri-
stischer Tipp:
Über den Projektleiter Karl Detlef Mai 
(Rittergutshof 3 in 04463 Großpösna ) kann 
man eine Busfahrt ins Leipziger Neuseenland 
buchen, immer samstags während des 
Sommerhalbjahres.
Die “Leipziger Blätter“ haben zur Thematik ein 
Sonderheft herausgegeben.      Helga Schneider 

Kinderfeste im ANKER
haben Tradition

Nach dem Frühlingsfest im April (Thema: 
2008 - Jahr des Frosches) und dem Kinderfest 
am 1. Juni zum Kindertag (Thema: “Eine 
Seefahrt, die ist lustig“) fand am Samstag, 
den 06.09.2008 das traditionelle Herbstfest 
im ANKER statt. Diesmal lautete das Thema: 
„Zirkus“. Trotz aufkommenden Regens ließen 
sich die Kinder mit ihren Eltern und Großeltern 
die Laune nicht vermiesen. Sie genossen die 
lustigen Spielrunden des ANKER, waren 
begeistert  unter anderem von der Aufführung 
des Kinderzirkus FANTASTIKUS, bastelten 
Masken, sägten kleine Zirkuswagen, töpferten 
oder versuchten ihr Glück beim Quiz des 
Bürgervereins, der den Gewinnern wieder 
tolle Preise vergeben konnte. In diesem 
Zusammenhang sei vor allem der Q1 Tankstelle 
und der Buchhandlung Rijap ganz herzlich 
gedankt. Beide Unternehmen unterstützen den 
Bürgerverein seit Jahren bei all seinen Festen 
mit der Bereitstellung von wunderschönen 
Preisen.                     Dr. Birgit Hagelstein, BV

NEU: 
Gästezimmer in Möckern/Wahren 
Gemütliche 1-4 Bettzimmer mit TV. 

Für Anspruchsvolle: 
Unsere Ferienwohnung mit Sauna! 

Georg-Schumann-Str. 272, 04159 Leipzig
Tel.: 0341/ 9117788 oder 

www.zimmer-frei-Leipzig.de

Es erfüllt uns mit großen Stolz, dass wir das  
45-jährige Bestehen unserer Einrichtung feiern 
können. Dazu laden wir alle Eltern und Kinder 
von damals sowie heute ein. Gefeiert wird am 
29.10.2008 ab 15.30 Uhr im ANKER.
Für die gastronomische Umrahmung wird 
gesorgt.
Wir würden uns 
freuen, auch SIE 
an diesem Tage 
begrüßen zu dür-
fen.
Das Team der Kita 
Hans-Beimler-Str. 3

45 Jahre
Kita Hans-Beimler-Str. 3

Suche Unterstützung/Vertretung
bei der Vermietung von

Gästezimmern
G. Eggers

Tel. 0341/90 11 637 oder 0170/28 11 713

Information für unsere Vereinsmitglieder
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet

am 11.12.08, nicht wie vorgesehen am 5.12.08,
ab 18 Uhr in der Gaststätte „Sternhöhe“ statt.


Inh. Tilo Neubert

Im komfortablen Kleinbus zu den 
schönsten Urlaubszielen …

Neue Termine für Tagesfahrten!  
z.B. Besichtigung des Weingutes 
Schloss Proschwitz mit anschl. 

Verkostung oder zum Orgel-Konzert in 
die Dresdner Frauenkirche … 

Auch bei diesen Fahrten werden unsere 
Reisegäste von zu Hause abgeholt! 

Pro Reise max. 8 Personen!
Reiseprogramm anfordern 
unter Tel. 0341 / 912 43 67 

04159 Leipzig, Falladastr. 27

Geänderte Anzeige für Viadukt Nr. 97 

Foto: Musiktheater Dudel-Lumpi
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Der BV Möckern/Wahren e.V.
schafft einen Arbeitsplatz im 

Rahmen des Bundesprogramms 
KOMMUNAL-KOMBI

Der Arbeitsplatz bietet eine Perspektive für eine ar-
beitslose Bürgerin oder einen arbeitslosen Bürger. 
Arbeitsplatz-/Stellenbeschreibung:
Durch die Arbeitskraft sollen unter Anleitung 
des Vorstandes die vielfältigen Aufgaben des BV 
organisiert und koordiniert werden. Sie soll Tei-
laufgaben selbständig lösen und bei der Lösung 
komplexer Aufgaben verantwortungsvoll mit-
wirken. Schwerpunktaufgabe ist die Mitwirkung 
bei der vorgesehenen Wiederbelebung und Sa-
nierung der Georg-Schumann-Straße. Dabei bil-
den die Einbeziehung der Bürger (u.a. Jugend- 
und Seniorenarbeit), die Berücksichtigung des 
Umweltschutzes und die Einflussnahme auf die 
Denkmalpflege besondere Prämissen der Arbeit. 
Weitere Schwerpunkte sind die Einbeziehung 
der Bürger, die Weiterentwicklung der bisher 
geknüpften lokalen Netzwerke und die enge Zu-
sammenarbeit mit der Stadtverwaltung.
Die Bewerberin/ der Bewerber müssen
folgende Fördervoraussetzungen erfüllen:
- Wohnort in der Stadt Leipzig
- seit mindestens 24 Monaten arbeitslos
- unmittelbar vor der Einstellung 12 Monate un-
unterbrochen im Bezug von Arbeitslosengeld II
- bei der ARGE Leipzig arbeitslos gemeldet
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per eMail an 
den Bürgerverein Möckern/Wahren e.V.

JETZT FERNSEH + KINOFILME
IN HD QUALITÄT EMPFANGBAR

AUF arte HD - MIT PANASONIK + PHILIPS-
FLACHBILD TV’S - NATÜRLICH VON UNS!

Georg-Schumann-Str. 294
04159 Leipzig

Tel./Fax: 0341 - 9095337
www.tanzschule-tanztempel.de

IN WAHRENIN WAHREN AMAM VIADUKTVIADUKT
DIEDIE ADTV TANZSCHULEADTV TANZSCHULETANZTEMPELTANZTEMPEL

�Gesellschaftstanz�Discofox�
�Salsa-Latino�HipHop�

�Tanzübungsabend�u.v.m.�
Neue Kurse jeder Zeit möglich

Der Bürgerverein Möckern/Wahren e.V. und 
die LVB laden alle interessierten Senioren zu 
zwei kostenlosen Informationsveranstaltungen 
in den ANKER ein. Die erste Veranstaltung 
findet am Mittwoch, 15.10.08 um 15 Uhr 
statt. Thema: „Auch im Alter mobil durch den 
Alltag“ - Umgang mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln. Die zweite Veranstaltung findet am 
Montag, 20.10.08 ebenfalls um 15 Uhr statt. 
Diesmal unter dem Motto: „Einen Ausflug mit 
der Bimmel“ - Technik und Sicherheitseinrich-
tungen in und außerhalb der Fahrzeuge. 
Anmeldungen werden im Büro des Bürgerver-
eins Georg - Schumann - Str. 294 bzw. telefo-
nisch unter 0341/90 11 781 gern entgegenge-
nommen.

Mobilitätsberatung der LVB
für Senioren im ANKER

Für Kinder im Vorschulalter
vom 16.10. 16 Uhr bis 17.10.08 - 11.30 Uhr
und 23.10. 16 Uhr bis 24.10.08 - 11.30 Uhr
- praktische Übungen
  gegen Stress und Einschlafprobleme
- Geduld üben (bei kreativer Tätigkeit lernen)
- Umgang mit Fremden
Gute Nacht – Lesestunde (mit Kuschel)
Teilnahmegebühr: 40,- €
(Abendessen u. Frühstück inkl.)
Anmeldungen: Praxis Brodowski
Tel.: 0341 – 9 10 79 76
mobil: 0172 – 9 81 01 71

STRESSFREI –
SPASS MIT LESENAcHT

Das „Wahrener
Geschichtsbuch“ – Teil I 
Erscheinen: November 2008

Der Bürgerverein Möckern/Wahren e. V. plant in 
Zusammenarbeit mit dem Verein PRO LEIPZIG 
e.V. für Ende diesen Jahres die Herausgabe eines 
Buches mit dem Titel „Das Wahrener Geschichts-
buch“. Dabei werden wertvolle Materialien aus 
der Sammlung des im vergangenen Jahr leider 
verstorbenen Wahrener Ortschronisten, Herrn 
Siegfried Haustein, verwendet. Das Buch besteht 
aus zwei Bänden. Der erste Band beinhaltet die 
Geschichte des Stadtteils Wahren bis zum Jahr 
1922 und soll voraussichtlich im November 2008 
erscheinen. Für den zweiten Band fehlen leider 
noch aussagekräftige Dokumente und Bilder. Be-
sonders die Kapitel Kirchen und Wahrener Per-
sönlichkeiten bedürfen noch einer Vervollständi-
gung. Wir bitten daher alteingesessene Wahrener 
Bürger, uns bei unserem Vorhaben zu unterstüt-
zen. Außerdem ist die Finanzierung des zweiten 
Bandes noch nicht vollständig geklärt. Der Bür-
gerverein Möckern/Wahren e.V. ist deshalb auch 
auf der Suche nach Sponsoren und Spenden für 
die Erstellung dieses für Wahren sehr wichtigen 
Geschichtsdokuments. Bei Überweisungen ei-
ner Spende auf unser Vereinskonto bei der 
Sparkasse Leipzig: BLZ 86055592, Konto-Nr. 
1100454094, schreiben Sie bitte als Verwen-
dungszweck: „Wahrener Geschichtsbuch“. 

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe.
Bürgerverein Möckern/Wahren e.V.
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************** Begegnungsstätte Volkssolidarität ************* 
  H.-Heilmann-Str. 4 - Tel. 9010517

Regelmäßige Veranstaltungen
montags
14 Uhr Spielenachmittag
14 Uhr Gymnastik „Wir machen uns fit für die 
Woche“ mit Frau Nitsche 
dienstags
9 Uhr Gymnastik unter d. Leitung v. Frau Am-
mon, Ukb.: 10,- bzw. 12,50 €
10.45 Uhr Gymnastik unter d. Leitung v. Frau 
Ammon, Ukb: 10,- € bzw. 12,50 €
bitte am Monatsbeginn entrichten, 15:30 Uhr 
Klampfenchor 
mittwochs
15 Uhr Tanznachmittag, Ukb. 3,- € 
18.30 Uhr Chorprobe „Sängerkreis Möckern“ 
donnerstags 
11 bis 14 Uhr kostenlose Beratung zu allen Fra-
gen des letzten Weges und der Vorsorge vom Be-
stattungshaus Schönefeld, Lützner Straße 129
1. Do 15 Uhr Diabetiker-SHG Leipzig-Nord 
2. Do 14.30 Uhr Kreativ-literarischer Nach-
mittag, mit Frau Schindler, Ukb.: 2,00 €
3. Do 14 Uhr OG 205, Frau Keiper
Letzten Do 14.30 Uhr OG 206, Frau Krebs 
9.30 Uhr Sprachkurs Englisch, Frau Breitbarth  
14 Uhr Sprachkurs Italienisch, Frau Breitbarth
18 Uhr Sprachkurs Englisch, Frau Breitbarth 
freitags
9 Uhr Sprachkurs Französisch, Frau Leube

Auwaldstation

in Leipzig-Lützschena , Schloßweg 11,
lädt ein: Tel.: 0341/ 4621895

Öffnungszeiten
Mo-Fr   08.30 bis 15.30 Uhr

So  nach Ankündigung

AUSSTELLUNGEN:
Die Schwanenblume – Auwaldpflanze des 
Jahres 2008
Auwaldbäume in den vier Jahreszeiten
Lurche, Kriechtiere im Leipziger Auwald

PROGRAMM:
Mi 22.10. 9.00 Uhr: Der Auwald im Herbst 
– geführte Entdeckungsreise im herbstlichen 
Auwald für Ferienkinder und Erwachsene
Mi 29.10. 9.00 Uhr : Herbstbasteleien – mit 
kleinen Schätzen des Auwaldes für Ferien-
kinder
Mi 12.11. ab 15.00 Uhr: Tier des Jahres 
2008 – Der Wisent, Wissenswertes, Spiele 
und Basteln
Mi 26.11 ab 15.00 Uhr: Winterbasteleien
Mi 10.12. ab 15.00 Uhr: Bäume ohne Blät-
ter – Wir bestimmen die Bäume im Winter
Mi 17.12. ab 15.00 Uhr: Weihnachtsbasteln
Mo 22.12. ab 9.00 Uhr: Weihnachtsbasteln 
mit Holunderpunsch
Um telefonische Voranmeldung wird gebe-
ten unter: 0341 – 462 18 95

Förderverein Auwaldstation und Schloss-
park Lützschena e.V. 
Tel.: 462 72 38, nur montags von 16 - 18 Uhr
Kunstausstellung zum Thema: Natur von 
den Kindern des Haus Steinstraße e.V. 
(ab Mitte Oktober)

PROGRAMM:
Fr. 24.10. 19.00 Uhr: Lesung mit G. Grab-
bert „Tschechow und Tolstoi“; Eintritt: 6 €
Sa. 15.11. 14.00 Uhr: Töpfern vor Weih-
nachten mit S. Winkler
Gebühr: 15,- €
28.11. 19.00 Uhr: Ein musikalischer Wil-
helm-Busch-Abend „Ein gutes Tier ist das 
Klavier“ mit Frau G. Franke und Prof. G. Er-
ber; Eintritt: 6 €
Fr 12.12. 19.00 Uhr: Weihnachtsgeschichten 
und Weihnachtsmusik; Eintritt: 6 €

11 Uhr Sprachkurs Französisch, Frau Leube 
13.30 Uhr Sprachkurs Englisch, Frau Fuchs 

Besondere Veranstaltungen
Oktober 
Do 9.10. 14 Uhr 
kreativ-literarischer Nachmittag,
mit Frau Schindler, Ukb.: 2,- € 
Fr 10.10. 14 Uhr 
„Bunt sind schon die Wälder“ musikalisch-lite-
rarischer Nachmittag mit Frau Heinze
Do 16.10. 14 Uhr 
unterhaltsamer Nachmittag 
Ein Strauß bunter Operettenmelodien 
Fr 17.10. 14 Uhr 
Heiteres Gedächtnistraining
Fr 24.10. 14 Uhr 
Heiteres Gedächtnistraining
Do 30.10. 14 Uhr 
musikalischer Nachmittag mit Herrn Dlugos 
„Wein, Weib und Gesang“ 
November 
Fr 7.11. 14 Uhr 
Heiteres Gedächtnistraining
Do 13.11. 14 Uhr 
kreativer Nachmittag „Wir basteln Grab- u. Ad-
ventsgestecke“ mit Frau Schindler, Ukb.: 2,- € 
Do 20.11. 14 Uhr 
geselliger Nachmittag 
Dia-Vortrag von Frau Kohlwagen 
Do 27.11. 14 Uhr 
geselliger Nachmittag „Mit Bus und Zelt durch 
Australien“ Dia-Vortrag von Herrn Rodewald 
Fr 28.11. 14 Uhr 
Heiteres Gedächtnistraining
Dezember 
Fr 5.12. 14 Uhr 
Heiteres Gedächtnistraining
„Der Weihnachtsmann ist da!“
Weihnachtsfeiern der Ortsgruppen, Klampfen-
chor, Diabetiker-Selbsthilfegruppe Leipzig-
Nord

Weiterhin bieten wir Hilfe beim Einkauf und Beglei-
tung bei Besorgungen und Spaziergängen an und be-
raten Sie gern über alle Angebote der Volkssolidarität 
in unserer Stadt. 
Wir halten für Sie täglich Mittagstisch bereit und 
freuen uns auf Ihren Besuch. 

www.mahlo-elektro.de

Radefelder Straße 10
04159 Leipzig
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Geyserhaus

Gräfestraße 25
04129 Leipzig

Tel.: 0341/ 9115430
Fax: 0341/ 9127498
www.geyserhaus.de

E-Mail: info@geyserhaus.de

11.10.2008
„Musik macht schlau“-Workshop:
Klangerzeugung und Instrumentenbau
Wie kann man Alltagsgegenstände und Ver-
brauchsmaterialien musikalisch nutzen? Se-
hen, fühlen, hören und erleben Sie mit uns 
die Prinzipien der Klangerzeugung beim Ei-
genbau von Instrumenten. 
Anmeldung: 0341-912 74 97 oder  
www.mms.geyserhaus.de

Kosten: 20 € p.P. inkl. Museum, Mittagessen 
und Material
Zeit: 9.30 bis 18 Uhr 
Ort: GeyserHaus  
Gräfestr. 25, 04129 Leipzig 

30.10.
Halloween im Geys(t)erHaus 
Die Nacht der toten Kürbisse (1): Gruselige 
Momente, schaurige Geschichten und mörde-
risch viel Spaß bei erschreckend guten Akti-
onen rund ums Gespenst... 
Beginn: 16 Uhr 
Ort: Parkbühne GeyserHaus im Arthur- 
Bretschneider-Park
Kleiststr. / Baaderstr. 04129 Leipzig 

31.10.
Halloween im Geys(t)erHaus 
Die Nacht der toten Kürbisse (2): Gruselige 
Momente, schaurige Geschichten und mörde-
risch viel Spaß bei erschreckend guten Akti-
onen rund ums Gespenst... 
Beginn: 15 Uhr 
Ort: Parkbühne GeyserHaus im Arthur-
Bretschneider-Park
Kleiststr. / Baaderstr. 04129 Leipzig

Der Bürgerverein lädt alle interessierten Be-
wohner zu einer weiteren Veranstaltung zum 
Kennenlernen unseres Ortsteils ein.
Unter dem Titel „Der Kirchberg in 
Wahren“ wird am Freitag, dem 17. Oktober 

2008 um 15.30 Uhr ein 
Besuch des Kirchbergs 
Wahren mit Teilen seiner 
Bebauung möglich werden. 
Dabei wird besonders die 
Gnadenkirche und das 
Pfarrhaus besichtigt. Für 

Der Bürgerverein lädt ein: „Der Kirchberg in Wahren“

die Führung in der Kirche hat sich Herr 
Prof. Graf dankenswerterweise bereit erklärt, 
das verspricht einen kulturellen Genuss an 
diesem Nachmittag. Die Veranstaltung wird 
begleitet von Herrn Wolfgang Kretzschmar, 
der eine kurze historische Betrachtung und 
Erläuterung der Bebauung gibt.
Anmeldungen werden im Büro des Bürger-
vereins bzw. telefonisch unter 0341/9011781 
bis zum 01.10.2008 entgegengenommen.

Wolfgang Kretzschmar, BV

www.Leipziger-Info.de

Am Freitag, dem 05.09.2009 war es endlich 
soweit: Pünktlich 19.30 Uhr stolperten die 
Mitglieder des Jugendkabaretts der Leipziger 
Pfeffermühle Josephine Raschke, Alexander 
Matthias, Elisabeth Sonntag, Andrè Bautz-
mann und Anne Schmidt in den Saal. Unter 
dem Titel: Wir kriegen die Kurve – ohne Chaos 
geht es nicht, wurde dann in einer 2 stündigen  
Show nicht nur das Chaos auf der Bühne, son-
dern auch das, welches uns allen fast täglich 
im wahren Leben begegnet, auf die Schippe 
genommen. Mit viel Engagement, Tempera-
ment und Spielfreude zeigten die Jungkabaret-
tisten ihr Können. Der Bürgerverein Möckern/ 
Wahren möchte sich auf diesem Wege noch 
einmal sehr herzlich bei dem Künstlerquintett 
und seiner Begleiterin am Klavier - Ketevan 
Wahrmuth für die Darbietungen bedanken und 
weiterhin viel Erfolg wünschen. Ein großes 
Dankeschön geht aber auch an den ANKER, 
der dem Bürgerverein für diesen Abend den 
kleinen Saal zur Verfügung gestellt hat und für 
die gastronomische Betreuung sorgte.

Dr. Birgit Hagelstein, BV

Der Bürgerverein Möckern / 
Wahren sagt Dankeschön!
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WANN?   WO?  WER?  WAS?

Ev.-Luth. Auferstehungskirche Möckern
G.-Schumann-Str. 198, 04159 Lpz.

Tel. 9110813, 
Email: kg.leipzig-auferstehung@evlks.de

Römisch-Katholische Pfarrei St. Albert
G.-Schumann-Str. 336, 04159 Lpz.

Tel.: 46766-400/500  Fax.: 46766-502

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
mo und fr: 9 – 12 Uhr; mi: 15 – 18 Uhr

Regelmäßige
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mo, Di, Do, Sa: 7.40 Uhr Laudes; Mo, Di, Do, Sa 
8 Uhr, So 8.15 Uhr u. 10 Uhr sowie Mi u. Fr 18 Uhr  
Hl. Messe; Mo, Di, Do, Sa u. So 18.15 Uhr Vesper; 
Sa 17.30 Uhr Beichtgelegenheit; So 19 Uhr im 
Kloster katholischer Gottesdienst im Oratorium 
des Klosters

Gruppen
Pfarrjugend/Junge Erwachsene: Di 19 Uhr; Mi-
nistranten/Ministrantinnen: 1.+3. Sa im Monat 11  
Uhr; Ökumenischer Bibelkreis: 3. Fr im Monat 19 
Uhr; Seniorenkreis: 3. Mi  im Monat 14.30 Uhr; Sankt 
Albert Kreis: 2. Fr im Monat 19 Uhr; Förderverein 
u. Pater Gordian Kreis: s. Internet; Kinderchor: in 
der Schulzeit Fr 16.30 Uhr; Kirchenchor: Mo 19.30 
Uhr; Männerschola: Do 19.30 Uhr

Religionsunterricht
1.- 3. Klasse mittwochs      16 Uhr
4. u. 5. Klasse donnerstags  17 Uhr  
6. u. 7. Klasse dienstags       16 Uhr
8. u. 10. Klasse donnerstags  16 Uhr

Veranstaltungen im Oktober
Messe mit Rosenkranzelementen
- Mi u. Fr 18 Uhr
Rosenkranzandachten- So 17.30 Uhr 

Pfarrer Pater Bernhard Venzke OP
http://www.sankt-albert-leipzig.de

Ev.-Luth. Gnadenkirche Wahren 
Rittergutsstr. 2,  04159 Lpz.
Tel.: 4611850/ Fax: 4621810

Email: kg.leipzig_wahren@evlks.de

Gottesdienste immer:
in Möckern: sonn- und feiertags 9 Uhr in der 
Auferstehungskirche; Alt-katholische Gottesdienste 
jeweils 14 Uhr: Bitte im Pfarramt erfragen!
in Wahren: sonn- und feiertags 10.30 Uhr in der 
Gnadenkirche
Do 9.10. 19.30 Uhr Auferstehungskirche Möckern 
- Möckerner Orgeltage - Orgelkonzert – Matthias 
Eisenberg - Karten zu 8,- € in den Pfarrämtern und 
an der Abendkasse
Fr 10.10. 20 Uhr Pfarrhaus der Gnadenkirche 
Wahren - Traditionalismus und Zeitgeist - Ge-
sprächsabend
So 12.10. 17 Uhr Auferstehungskirche Möckern 
- Möckerner Orgeltage – W. A. Mozart, Krönungs-
messe, Werke von J .S. Bach - Holm Vogel - Karten 
zu 8,- € in den Pfarrämtern und an der Abendkasse
Fr 17.10. 20 Uhr Gnadenkirche Wahren „Reise 
nach Kandahar“ Buchbesprg. mit H.-R. Günther
25. und 26.10,  „Singt von Hoffnung“
Kirchweihwochenende in Wahren
Sa. 25.10. 14.30 Uhr Gartenhaus Wahren, Opfer-
weg 5, Kaffeetrinken; anschl. gem. Singen, 15 Uhr 
Kinderprogramm parallel dazu, 16.45 Uhr Gnaden-
kirche Wahren, „Die Kinder des Monsieur Mathi-
eu“, 19 Uhr Pfarrgarten, Grillen
So 26.10. 10 Uhr Gnadenkirche Wahren: Regio-
naler Festgottesdienst mit Einführung des neuen Ge-

sangsbuches „Singt von Hoffnung“
Fr 31.10. 17 Uhr Auferstehungs-
kirche Möckern: Orgelvesper
So 2.11. 17 Uhr Gnadenkirche 
Wahren: Kammermusik, Streicher 
und Continuo mit Sonja Lehmann 
Fr. 7.11. 20 Uhr Gartenhaus Wah-
ren, Opferweg 5, „Projekt Grune-
bachaue - der Kohle weichen“, Dia-
schau mit Joachim Weigelt
So 9.11. 10.30 Uhr Gnadenkir-
che Wahren: Thematischer Got-
tesdienst zum 9.11.1938, gestaltet 
von Pf. i.R. Dr. Gottfried Schleinitz 
und Förderverein Gemeindeaufbau 
Wahren
Di 11.11. 17 Uhr Kath. Kirche St. 
Albert, G.-Schumann-Str. 336 - 

Ökumenischer Martinstag, Andacht; anschließend 
Laternenumzug (Laternen bitte mitbringen) danach 
Tee, Martinshörnchen und Lagerfeuer.

Gruppen + Kreise Möckern & Leipzig-Wahren:
Krabbelgruppe: Mi 10 – 11 Uhr, Gemeindehaus 
Möckern, Bastelgruppe: Fr 15 – 16 Uhr, 3-5 J. 
Pfarrhaus Wahren -Vorschulkinder Do 16 - 16.30 

   Bestattungshaus in Wahren
Inh. Tatjana Günther

Linkelstr. 29, 04159 Leipzig

24 Std. Tel.: 46 848 00

Veranstaltungen in der Auferstehungskirchgemeinde Möckern und der Gnadenkirchgemeinde Leipzig-Wahren

Uhr, u. 1. Klasse: mit Angeboten: Basteln, Flöte, 
Gartenhaus Wahren Kinderkirche: Do 16.30-17.30 
Uhr, Sportgruppe Kinderkirche: Di 15.30-16 Uhr, 
Angebote: Flöte, Sport
16 - 17 Uhr, Gitarre - Kinderkirche: Di 17 - 18 Uhr, 
Ameisenbande: Kinder v. 5-12 J.
einmal montl. Kantorat Lindenthal
Konfirmanden: Fr 19.30 Uhr, Pfarrhaus Lützsche-
na ab Oktober Kantorat Lindenthal
Junge Gemeinde: Di 19.30 Uhr, Gartenhaus Wah-
ren, Fr 20 Uhr, Pfarrhaus Lützschena 
Elternrunde Di 20 Uhr Pfarrhaus Wahren
Gedächtnistraining: Di 12 Uhr, Pfarrhaus Wahren 
- Männerkreis: Di 18 Uhr, Gem.haus Möckern - 
Hausbibelkreis: Di 19.30 Uhr
Fam. Weigel Tel. 9021432, Alte Gemeinde: Mi 
14.30 Uhr, Pfarrhaus Wahren - Seniorenkreis: Mi 
14.30 Uhr, Gem.haus Möckern - Blaues Kreuz: Mi 
19 Uhr, Pfarrhaus Wahren - 
Donnerstagskreis: Do 19 Uhr Pfarrhaus Wahren - 
Bibelgesprächskreis: Do 19 Uhr
Gem.haus Möckern - Freitagskreis: Fr 20 Uhr, 
Pfarrhaus Wahren - Ökum. Bibelkreis: Fr 19 Uhr, 
Kath. Kirche Sr. Albert - Regionalchor: Mi 20 Uhr 
Gem.haus Möckern - Bläserkreis: Do 18 Uhr, Gem.
haus Möckern

Neuapostolische Kirche Sachsen/Thüringen,
Gemeinde Leipzig-Wahren 

Pittlerstr. 33, 04159 Leipzig, Tel.: 034298/72-0

Gottesdienst: So 9.30 Uhr, Do 19.30 Uhr 
Religionsunterricht: Fr 18 Uhr, in den Ferien kein 
Unterricht, Sonntagsschule: sonntags 9.30 Uhr
Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
11.10. 18 Uhr: Geistl. Musik: L.-Mitte, Sigismundstr. 
5, 26.10. 10.30 Uhr: Gottesdienst für Hörgeschädigte 
in unserer Kirche L-Plagwitz, Karl-Heine-Str.; 30.10. 
u. 13.11. 19.30 Uhr: Gottesdienst mit Bezirksältesten 
Kleine ; 06.11. 19.30 Uhr: Gottesdienst mit Bezirks-
evangelist Cramer 
Alle Veranstaltungen sind öffentlich und jedermann ist herz-
lich willkommen! Info unter Tel.: 0341/4785796

Missionsgemeinde Leipzig
Toskastr. 31, 04159 Leipzig, Tel.: 0341/9098475

donnerstags: 20 Uhr Bibelstunde; samstags(14-
tägl.) 19.30 Uhr Hauskreisabend mit Bibelver-
kündigung; sonntags: 10.30 Uhr Gottesdienst, 
anschl. Mittagessen (ebenfalls 14-täglich)
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WANN?   WO?  WER?  WAS?

Bibliothek Möckern
in der Axis-Passage, Tel. 9 01 37 64

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag

 10 – 18 Uhr
Mittwoch

13 – 18 Uhr

der ANKER 
Renftstr. 1, 04159 Leipzig

fon: 03 41/9 12 83 27 · fax: 9 12 39 10 
www.anker-leipzig.de

e-mail: info@anker-leipzig.de

Buchhandlung Rijap OHG
AXIS - PASSAGE

– www.buchhandlung-rijap.de –

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 8 - 19 Uhr, Sa 8 - 13 Uhr

Georg-Schumann-Str. 171-175 · 04159 Leipzig
Tel.: 0341/ 9 11 01 70 · Fax: 9 11 01 71

Entgegennahme tel. Bestellungen

Neues aus der Bibliothek Möckern
An dieser Stelle wieder einige Empfehlungen 
und Informationen über neue Bücher der Bi-
bliothek Möckern.

Bernd-Lutz Lange in der Bibliothek Möckern
Am 23. Oktober 2008 stellt Bernd-Lutz Lange am 
Vorabend der bundesweiten Aktion „Deutschland 
liest – Treffpunkt Bibliothek“ sein neuestes Buch 
„Gebrauchsanweisung für Leipzig“ vor. Bernd-
Lutz Langes Bühnenprogramme und Bücher sind 
legendär. Jetzt zeigt er uns sein Leipzig, die Messe-
metropole mit ihrer Kunstszene, das Gewandhaus 
und die Passagen. Liebevoll erzählt Bernd-Lutz 
Lange von den Leipzigern, ihrer Freiheitsliebe und 
ihrem einzigartigen Humor. Er berichtet von Kaf-
feesachsen und Montagsdemos; der Musikstadt, 
dem Bauboom und der Buchmesse. Die Lesung 
beginnt um 19.00 Uhr. Der Eintritt kostet 5,- €.

Leo-Lausemaus-Geburtstag in der Bibliothek 
Möckern
Die bekannte Kinderliteraturfigur „Leo-Lause-
maus“ feiert ihren 5. Geburtstag. Passend dazu 
findet bei uns eine lustige Geburtstagsaktion statt. 
Eingeladen sind alle Kinder, die Lust haben, mehr 
über die kleine Lausemaus und ihre neuesten 
Geschichten zu erfahren. Außerdem warten tolle 
Ausmalbilder und ein Gewinnspiel auf die Lause-
maus-Fans. Wann und Wo? Bibliothek Möckern 
am Mittwoch, 12. November 2008 von 13.00 
– 18.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Das Bilderbuch der Wüste in der Bibliothek 
Möckern
Am 29. Oktober 2008 präsentiert Viola Zetsche 
im Veranstaltungsraum der Bibliothek Möckern 
das „Bilderbuch der Wüste“. Die audio-visuelle 
Lesung porträtiert die Reise der Dresdnerin Maria 
Reiche im Jahr 1941 zu den rätselhaften Wüsten-
zeichen der peruanischen Nasca-Indianer. Für ihre 
Nachforschungen besuchte und überflog Viola 
Zetsche im Jahr 2000 die peruanische Wüste und 
präsentiert einzigartige Fotografien aus einer der 
trockensten Regionen der Erde. Die Lesung be-
ginnt 19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Rückblick auf das Sommerfest 2008 in der Bi-
bliothek Möckern
Am 16. Juli 2008 versammelten sich mehr als 50 
Kinder im Veranstaltungsraum und im Innenhof 
der Bibliothek Möckern zum alljährlichen Som-
merfest. Unter dem Motto „Das kleine Specta-
culum“ wurde zu mittelalterlicher Musik eifrig 
gebastelt und gemalt. Die Kinder versuchten sich 
darin, einheimische Kräuter am Geruch zu erraten 
und erprobten ihre Geschicklichkeit im Ballwurf. 
Höhepunkt der Ritterspiele war der Auftritt von 
Sandra Großmann (siehe Foto), die mit originalen 
mittelalterlichen Instrumenten aufspielte und stür-
mischen Applaus bekam. Alle Kinder erhielten 
eine ritterliche Urkunde und bedankten sich für 
einen aufregenden Ferientag.

Neue Computerkurse für Anfänger und Fortge-
schrittene ab Oktober 2008
Erlernen sie den richtigen Umgang mit dem Be-
triebssystem Windows, formatieren sie Text-doku-
mente, bearbeiten sie ihre Lieblingsfotos, machen 
sie ihren Finanzhaushalt in einer Tabellen-kalku-
lation überschaubar oder erforschen sie die nütz-
lichen Vorteile des Internets.
Der kompetente Kursleiter berät auch gern bei 
Problemen mit dem eigenen PC. Die Kurse für An-
fänger und Fortgeschrittene finden jeweils zwei-
mal wöchentlich im modernen Mediencenter des 
Hauses statt. Info Tel. 0341/912 83 27

Nachwuchstalente gesucht!
Lernt Euch neu kennen beim Schauspielkurs im 
ANKER jeden Donnerstag 16.30 Uhr bis 18 Uhr.
Vielleicht suchen wir Dich?! Der Schauspielkurs 
im ANKER öffnet seine Türen und freut sich auf 
junge Nachwuchstalente, die sich gern ausprobie-
ren möchten. Info Tel. 0341/912 83 27

Regelmäßige Angebote
Mo - Sa 13 - 20 Uhr Offener Jugendtreff, Mo - Fr 
14 - 20 Uhr Internetcafe, Di - Do 16 - 22 Uhr & 
Fr - Sa 16 - 22 Uhr Jugendclub ab 16 J., Mo - Fr 
13 – 18 Uhr Modellbau, Mo: 15.30 – 16.30 Uhr 
Kindertanz ab 4, 16.30 – 17.30 Uhr Kindertanz 
ab 6, 18 – 19 Uhr Pilates, 19.15 – 20.15 Uhr Pila-
tes, Di: 14– 17 Uhr Töpferei ab 6, 15.30 – 18 Uhr 
Musikunterricht, 17.30 – 22 Uhr Töpferei ab 16, 
18 – 20 Uhr Linedance, 17.30 – 19 Uhr DARC 
Deutscher Amateur Radioclub, 19.30 – 21.15 Uhr 
Chor primadonna, 19.45 – 21 Uhr Ballett ab 18, 
Mi: 15.30 – 17 Uhr Töpferei ab 3 (Eltern- Kind-
Angebote), 15.30 – 16.30 Uhr Ballett ab 4, 16.45 
– 17.45 Uhr Ballett ab 6, 19 – 20 Uhr Pilates, Do: 
16.30 – 18 Uhr Schauspielkurs ab 8, 18 – 19.30 
Uhr Schauspielkurs ab 13, 18 – 20 Uhr Line-
dance, Fr: 16 – 17 Uhr Hip Hop ab 8, 17 – 18 Uhr 
Hip Hop ab 13, 18 – 19 Uhr Hip Hop ab 18

Veranstaltungen
Mi 8.10. 17 Uhr „Viele Stühle, keine Meinung?!“ 
Jugendgesprächsrunde zum Thema: „Jugendkrimi-
nalität“, Mi 29.10. 15 Uhr Tischtennisturnier, Fr 
31.10. 19 Uhr Halloweenparty, Mi 05.11. 15 Uhr 
Uni-Hockey-Turnier, Mi 12.11. 17 Uhr „Viele 
Stühle, keine Meinung?!“ Jugendgesprächsrunde 
zum Thema: “Aids“

Herbstferienangebote vom 20.10. - 24.10.2008
täglich ab 10 Uhr Offener Treff, Mo 20.10. 10 
& 14 Uhr Dekorative Obstkarren aus Holz, 14 
Uhr Gläsergravieren, 14 Uhr Kickerturnier, 

Di 21.10. 10 & 14 Uhr Schlag das A-Team in 9 
Abenteuerstationen, 14 Uhr Brettspiele aus Ton, 
17.30 Uhr Gefäße aus Ton, Mi 22.10. 10 & 14 Uhr 
Windräder aus Holz, 15 Uhr Kulinarisch Ko-
chen, 15 Uhr, 15.30 Uhr Ton fühlen & entdecken 
Eltern-Kind-Angebot ab 3 J., Do 23.10. 10 Uhr 
„Der Wettlauf zwischen dem Hasen und dem 
Igel“ Figurentheater für Zuschauer ab 4 Jahren 
und Erwachsene, 10 Uhr Fahrradtour zum Con-
newitzer Wildpark, 14 Uhr Badmintonturnier, 
16 Uhr Schauspielworkshop, Fr 24.10. 10 Uhr 
Windräder aus buntem Tonpapier, 10 & 14 Uhr 
Schlag das A-Team in 9 Abenteuerstationen, 16 
Uhr Breakdance -Workshop

Kinderweihnachtsfeiern im ANKER
04.12.2008 & 11.12.2008
Beginn jeweils 9 Uhr & 14 Uhr
Bei besinnlicher Atmosphäre gibt es Lebkuchen, 
Plätzchen, Mandarinen, Äpfel und Tee für die 
Leckermäuler, Weihnachtsmusik für die Ohren 
und das Theaterstück „Schneepunzel und die 7 
Froschkäppchen“. Mit Schauspiel, Gesang und 
Tanz wird ein verrücktes Rätselmärchen von dem 
Theater Unternehmen Bühne aus Leipzig unter 
Leitung von Tilo Esche aufgeführt. Der Weih-
nachtsmann ist zu Gast mit seinen Engeln und 
bringt für alle Kinder ein kleines Geschenk mit. 
Für KiTas und Schulen Gruppenanmeldungen 
möglich! Info Tel. 0341/912 83 27

Konzerte
Fr 10.10. 21 Uhr Ret Marut mit Bandleader Bernd 
Michael Lade, auch bekannt als „Tatort“ - Kom-
missar. Record Release „Sommer der Anarchie“, 
Sa 11.10. 21 Uhr Veronika Fischer & Band + Gi-
sela Steineckert Eine fabelhafte Verschmelzung 
von Konzert & Lesung., Fr 24.10. 21 Uhr muSix 
– A Capella trifft Ostrock mit neuem Programm 
“Heute wie neu”, Sa 25.10. 20 Uhr Wolfram Hu-
schke Entertainer und Starcellist,
VORSCHAU: Fr 01.11. 20:30 Uhr Burning Ball-
room – Rockstop!, Fr 21.11. 21 Uhr Dirk Zöllner 
& Freunde, Sa 22.11. 20 Uhr [In der Michaeliskir-
che] Dirk Michaelis mit special guest: Bell, Book 
& Candle, Fr 28.11. 21 Uhr Julia Neigel Akustik-
Tour 2008, Di 02.12. 20 Uhr [Im Gewandhaus zu 
Leipzig] Leipziger Rundschau präsentiert: MAN-
FRED KRUG & THE BERLIN JAZZORCHE-
STRA Livekonzert unter der Leitung von Jiggs 
Whigham - Gastsolisten: Uschi Brüning, Ernst-
Ludwig Petrowsky, Marc Secara, Di 09.12. 20 
Uhr [Im Gewandhaus zu Leipzig] MDR1 RADIO 
SACHSEN & Leipziger Rundschau präsentieren: 
FRANK SCHÖBEL & BAND Tournee zum 45. 
Bühnenjubiläum zusammen mit Ex-Ehefrau Chris 
Doerk und Tochter Dominique Lacasa, Fr 12.12. 
20:30 Uhr Negativ, Sa 20.12. 21 Uhr Club der to-
ten Dichter mit Norbert Leisegang (Keimzeit)

Kneipe Live
Jeden Dienstag, Beginn 20 Uhr, Eintritt frei
14.10. Feeling Blue, 21.10. Les Beat, 28.10. Mar-
tin Gerschwitz & Freunde (Ex-Keyboarder von 
Eric Burdon), 04.11. Take It Naked., 11.11. Mi-
ster Sushi, 18.11. 2Roses, 25.11. Joe F., 16.12. 
Feeling Blue

Tanznachmittage
Jeden ersten Sonntag im Monat, Beginn 15 Uhr
02.11. mit Harald Spindler,
07.12. Weihnachtsspezial mit Duo 2 Plus
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UNABHäNGIGES
 VERSICHERUNGSBÜRO
 Gisela Sandring
 Pferdnerstr. 10 • 04159 Leipzig
 Tel.: 4 61 22 87 • Fax: 4 68 42 81
 Bürozeit: jederzeit nach Vereinbarung
Überteuerte  Verträge? - Es geht preiswerter!

Innungs- und 
Meister-
betriebJENS KOBER 

RAUMAUSSTATTER

Ausmessen, Beratung und Ausführung im 
Objekt- und Privatbereich

Tel.: (034207) 73600 • Funk: (0171) 4843544
Gartenstraße 20

04435 Schkeuditz OT Radefeld

Fußbodenbeläge
Verkauf
Verlegeservice
Polstermöbel
Neuanfertigung
Reparatur

Gardinenservice
Neuanfertigung
Änderung
Sonnenschutzanlagen
Vertikallamellen
Jalousien

Querstraße zur Georg-
Schumann-Straße
gegenüber Q1-Tankstelle

Tel.	 0341/90	14	107								
Fax	 0341/90	97	699

Toskastr. 4·04159 Leipzig

IHR  ZWEITSCHLÜSSEL

Öffnungszeiten

 Im Wohnpark
 „Am alten Wasserturm“
 Ihr

     Friseur-Eck
           Anne
                    Inh. A.-M. Fabian

         Rufnummer
              4 61 95 20       

        • Ohrlochstechen 
• Nasenpiercing 

• Solarium
  

Öffnungszeiten:
Mo geschlossen

Di bis Fr   9 – 20 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Buchfinkenweg 1, 04159 Leipzig

Henny Krause
Küchen-Fachberater

Georg-Schumann-Straße 309 • 04159 Leipzig
T. 03 41 / 4 93 79 85 • F. 03 41 / 4 93 79 87
M. 01 57 / 73 73 22 93
leipzig-suedvorstadt@kueche-co.de • www.kueche-co.de


